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Bei der südbayerischen Judo-
meisterschaft der unter 15-
Jährigen in Ingolstadt gingen
Aydin Dervic und Hugo Kör-
ber vom TuS Bad Aibling an
den Start. Dervic startete in
der Gewichtsklasse bis 50 Ki-
logramm, musste sich im ers-
ten Kampf geschlagen geben
und konnte auch in der
Trostrunde nicht punkten.
Hugo Körber, oberbayeri-

scher Meister der U15, traf
auf Guigliano Capriati vom
MTV Ingolstadt und verlor.
In der Trostrunde besiegte
der Aiblinger seinen Gegner
binnen einer halben Minute.
Im Kampf um Platz drei be-
hielt Körber erneut die Ober-
hand, brachte seinen Gegner
mit einem Hüftwurf auf die
Matte und gewann Bronze.

Anna Schmitter und Fran-
ziska Koßmann vom TuS
Bad Aibling starteten bei der
weiblichen U15-Meister-
schaft in Moosburg und be-
haupteten sich in der Ge-
wichtsklasse bis 40 Kilo-
gramm: Anna Schmitter be-
legte Platz sieben, Koßmann
erkämpfte sich die Bronze-
medaille. Bei der bayerischen
Meisterschaft in Kitzingen
erreichte Hugo Körber den
siebten Platz, Franziska Koß-
mann schied aus.
Die neu für den TuS Bad

Aibling tätige, aus Rumänien
stammende Trainerin Ana-
maria Budiu sagte nach den
Wettkämpfen: „Eine gute Se-
rie der Kids. Das Ziel für das
nächste Jahr ist die süddeut-
sche Meisterschaft.“ re

„Gute Serie der Kids“
Erfolgreiche Judomeisterschaften der U15

Trainerin Anamaria Budiu und ihre Schützlinge Anna
Schmitter (links) und Franziska Koßmann vom TuS Bad Aib-
ling. FOTO ANAMARIA BUDIU

Im Gegensatz zu den letzten
Spielen mussten sich Kolber-
moors Buben gegen die
SpVgg Thalkirchen beim 8:5
Erfolg mehr anstrengen, als
ihnen lieb war. Zwar wurden
beide Eingangsdoppel gewon-
nen, aber in den beiden ers-
ten Einzeldurchgängen trenn-
te man sich jeweils unent-
schieden. Beim Stand von 6:4
verlor Sebastian Kecht gegen
Nick Deng in drei Sätzen, so-
dass es nochmals eng wurde.
Allerdings gelang es Yannick
Dütsch und auch Daniel Ha-
ckenberg, der es im zweiten
Satz gegen Edgar Walter recht
spannend machte, die beiden
restlichen Zähler zu holen.
Für den SV DJK Kolbermoor
punkteten: Doppel: Kecht/
Kraus, Dütsch/Hackenberg
(je 1); Einzel: Dütsch, Ha-
ckenberg, Kecht (je 2).
Feldkirchens Mädchen, die

auf Jaqueline und Patrizia
Weidinger verzichten muss-
ten, verloren beim TSV

Schwabhausen mit 3:8. In
diesem Spitzenspiel des
Zweiten gegen den Ersten
stand es nach den Eingangs-
doppeln 1:1. Allerdings kas-
sierte Feldkirchen dann drei
Niederlagen am Stück zum
1:4. Als Karina Krischke und
Kathrin Seeger – sie gewann
das Spitzenspiel gegen Luisa
Bruch im fünften Satz mit
12:10 – nochmals auf 3:4 ver-
kürzten, kam wieder Hoff-
nung auf, die aber nach vier
Niederlagen hintereinander
(Krischke und Seeger verlo-
ren jeweils den Entschei-
dungssatz mit zwei Punkten
Unterschied) zunichte ge-
macht wurden. Für Feldkir-
chen punkteten: Doppel: See-
ger/Eichner (je 1); Einzel:
Seeger, Krischke (je 1). eg

Weiße Weste wurde
leicht beschmutzt

TISCHTENNIS ...................................................................................................

Während Kolbermoors
Bayernliga-Tischtennis-
Buben auch nach ihrem
vierten Spiel noch eine
weiße Weste haben,
mussten Feldkirchens
Mädchen ihre erste Nie-
derlage einstecken.

Antonia Eichner konnte für
den TV Feldkirchen im Dop-
pel punkten. FOTO ERLICH

„Die Chiemseemeisterschaft
hat das Segel-Regattagesche-
hen auf dem Chiemsee be-
lebt“, sagte Organisator Uwe
Keller bei der Siegerehrung
der Chiemsee-Meisterschaft.
Erneut war mit 181 Teilneh-
mern ein sehr gutes Meldeer-
gebnis erreicht worden und
fast 60 Segelboote hatten an
fünf und mehr Regatten teil-
genommen.
Josef Resch vom Chiemsee

Yacht Club trug sich erstmals
in die Siegerliste ein. Er und
seine Vorschotleute Martin
Lindner und Helmut Bibin-
ger, gewannen die Meister-
schaft ungeschlagen mit sie-
ben Siegen. Den Sonderpreis
„Grand Prix-Wertung“ nach
der schnellsten gesegelten
Gesamtzeit gewann Robert
Egner vom SR Simssee auf
Cat Foiler FF. Das Sun-Char-
ter-Race mit den einzelnen
Klassensiegern wurde ohne
Wertung abgebrochen.
In sieben Klassen wurden

die jeweiligen Klassensieger
ermittelt. Nur drei Segler
konnten bisher bei diesem
seit 2001 ausgetragenen
Wettbewerb den begehrten
Titel des Chiemseemeisters
zweimal gewinnen.
Die bisherigen Sieger,

Hans Hibler, (LYCC), Sebas-
tian Stocker (WVF), Frank
Eisheuer (SCPC), Franz
Schwarz (SCBC), Stefan
Hammermüller (SCPC), Nor-
bert Kerl (SCPC), Thomas
Frank (CYC), Walter Nicklas
(BSCF) und 2009 nochmals
Thomas Frank (CYC). 2010
gewann Wolfgang Böttger
(CYC), 2011 und 2013 Chris-
topher Kopp (DHH), 2012
Peter Wernsdorfer (BSCF),
2014 und 2015 Johannes

Bandtlow (SRV), 2016 Josef
Resch (CYC).

Die Ergebnisse

Gesamtwertung, 181 Boote: 1. Josef Resch,
CYC, Saffier SE-33. 2. Peter Wernsdörfer,
Bernauer SC, 20er Rennjolle. 3. Team Bant-
low, Seebrucker RV, 5.5.MR. 4. Team
Wachs, Seebrucker RV, Tempest. 5. Robert
Egner, SR Simssee, Cat Foiler FF. 6. Frank
Eisheuer, SC Prien-Chiemsee, Skippi 650. 7.
Fithjof Ohin Chiemsee YC, Melges 24. 8.
Friedl Liese, WV Fraueninsel Cat Hurrikan
6.5. 9. Franz Schwarz, SC Breitbrunn-
Chiemsee, Geb Sea. 10. Richard Buchecker,
Chiemsee YC, Ufo 22.
Mehrrumpfboote (25 Boote) 1. Robert Egner,
SR Simssee, Cat Foier FF. l 2. Friedl Liese,
WV Fraueninsel, Hurrican 6,5. 3. Dr. Peter
Braun, SR Simssee, Flyer XL. 4. Thomas
Frank, Chiemsee YC, Flyer XL mod. 5. Bernt
Spegler, DCCC, Tornado mod.
Rennyachten (21 Boote) 1. Peter Wernsdör-

fer, Bernauer SC, 20er Rennjolle. 2. Ernst
Winkler, VSa Chiemsee, Asso 99.3.Wolf-
gang Böttger, YC, Quartas. 4. Helmut Hal-
ler, SC Breitbrunn-Chiemsee, onedesign. 5.
Stephan Rügemer, VS am Chiemsee, Asso
99.
Performanceyachten (33 Boote) 1. Frithjof
Ohin. Chiemsee YC, Melges 24. 2. Frank
Eisheuer, SC Prien-Chiemsee, Skippi 650. 3.
Richard Buchecker, Chiemsee YC, Ufo 22. 4.
Uwe Raupach, Seebrucker RV, Skippi 650.
5. Heinz Rösler, Bernauer SC, J 80. 6. Klaus
Schreil, SC Chieming-Feldwies, J 80. 7. Ste-
phanie Zeibig, SC Chieming-Feldwies, J 80.
8. Dirk Funke, WS Gollenshausen, Helium
7.65.
Cupper (22 Boote) 1. Josef Resch, Chiemsee
YC, Saffer SE-33. 2. Gerhard Inninger, Ber-
nauer SC, Tabasco 26. 3. Werner Kuhl-
mann, SV Gollenshausen, Dehler 32. 4. Mi-
cheal Nachtsheim. DHH 45er Nat.Kreuzer.
5. Florian Besler, YC Urfhrn, RW 32. 6. Tho-
mas Lechner, YC Urfahrn, Condor 9.
Racer (48 Boote) 1. Johannes Bandtlow,
Seebrucker RV, 5.5 MR. 2. Franz Schwarz,
SC Breitbrunn-Chiemsee, Gib Sea 26. 3.

Philipp Lessing/Horst Haasner, WV Gollens-
hausen Condor 7 SV 4. Dr. Sybille Eisenlohr,
Chiemsee YC, 22-Schärenkreuzer. 5. Dr.
Christoph Hessel, YC Urfahrn, Dehler 22.
Einheitsklasse (32 Boote). 1. Dieter Wachs,
Seebrucker RV, Tempest. 2. Thomas von
Berge, Chiemsee YC, H-Boot. 3. Thomas
Höhensteiger DH Hansa, Trias. 4. Konrad
Bauernsachs, Seebrucker RV, Tempest. 5.
Christian Huber, Seebrucker RV, Dyas.
Sonderwertung J 80 (17 Boote) 1. Heinz
Rössler, Bernauer SC. 2. Stephan Zeibig, SC
Chieming-Feldwies. 3. Klaus Schreil, SC
Chieming-Feldwies. 4. Team GER 1300, DH
Hansa. 5. Hansjörg Pichotka, DH Hansa.
Grand Prix Wertung (21 Boote) 1. Robert Eg-
ner, SR Simssee, Cat Foiler FF. 2. Friedl Lie-
se, WV Fraueninsel, Hurricane 6.5. 3. Dr.
Peter Braun, SR Simssee, Flyer XL, 4.Tho-
mas Frank, Chiemsee YC, Flyer XL mod. 5.
Bernt Spengler, D Catclub, Torndo mod. 5.
Helmut Haller, SC Breitbrunn-Chiemsee,
onedesign
Clubwertung 1. Chiemsee Yacht Club. 2.
Seebrucker Regattaverein. 3. Yachtclub Ur-
fahrn. ni

Josef Resch vom Chiemsee Yacht Club ist erstmals Chiemseemeister

SEGELN .........................................................................................................................................................................................................................................................................

Ungeschlagen Titel geholt

Gesamtsieger Hans Resch mit Martin Lindner und Helmut Biblinger auf Boot Saffier
SE-33. FOTO NIESSEN

Der Schach-Saisonauftakt
verlief für den SC Prien
optimal. Prien war in der
Kreisliga bei der SG Vog-
tareuth-Prutting zu Gast
und gewann mit 5,5:2,5.
Volle Punkte erzielten
Heinz-Leisenheimer, Rai-
ner Dürr, Konrad Schnei-
der und Ernst Ludes, Re-
misen steuerten Christian
Linner am Spitzenbrett,
Michael Stix sowie Martin
Sperrmann bei.
Prien 2 erwartete in der
B-Klasse Süd den SK
Freilassing 3. Es entwi-
ckelten sich spannende
Spiele, die von Andreas
Niedermaier, Andreas
Pertold, Hubert Stephan
und Richard Bräutigam
für Prien zum 6:0 ent-
schieden wurden. re

Optimaler Start
für SC Prien

SCHACH .................................

Drei Mannschaften der
Schachfreunde Brannen-
burg bestritten im Schach-
kreis Inn-Chiemgau ihre
ersten Ligaspielen. Bran-
nenburg I hatte im Nach-
barschaftsduell mit dem
Schachverein Rosenheim
keinen besonders guten
Start. Rosenheim war die
deutlich stabilere Mann-
schaft und ließ nur einen
Sieg von Heinz Hinkel-
mann (Brett 6) zu. Remis
spielten Thomas Mix (1),
Dr. Hemmo Axt (2) und
Dr. Hans Bolland (7).
Dieter Schönleben vergab
seine guten Chancen in
einem aussichtsreichen
Endspiel, Werner Höller,
Christian Zaißerer und
Dave Abdelnauer mussten
früh die Waffen strecken.
Wenig erfolgreich auch
die zweite Mannschaft
von Brannenburg bei
Ebersberg Grafing, nur
der Jugendspieler Jakob
Gruber gewann und
Friedbert Krieg remisierte
zum 1,5:2,5. Die U16 un-
ter lag dem SK Gräfelfing
mit 0:4. re

Niederlage für
Brannenburg

SCHACH .................................

Der Rosenheimer Squash-
verein richtet am Samstag,
5. November, im Squash
& Fitness Tower in der
Georg-Aicher-Straße 21
die Rosenheimer Stadt-
meisterschaft im Squash
aus. Start ist um 10 Uhr,
das Ende ist für 19 Uhr
geplant. Es dürfen alle
Rosenheimer/-innen und
Mitglieder in einem Ro-
senheimer Squashverein
daran teilnehmen. Der
Veranstalter bietet folgen-
de Felder an: Damen,
Herren, Jugend, Senioren
und Freizeitspieler. An-
meldung per Telefon unter
0170/4888363 oder per
Mail an rudolf.rohrmuel-
ler@t-online.de bis Frei-
tag, 4. November (12
Uhr). Die Startgebühr be-
trägt 20 Euro und bein-
haltet mindestens drei
Spiele, Getränkeflat wäh-
rend des Turniers für Mi-
neraldrinks und Wasser,
Pokale für die drei Erst-
platzierten, Verlosung
und ein gemeinsames
Abendessen.
Wolfgang Weidinger kann
vermelden, dass bei den
Herren bereits die beiden
letztjährigen Finalisten
Rudi Rohrmüller und Ni-
klas Becher, bei den Da-
men Kathrin Hauck und
bei den Senioren Jürgen
Hackenberg als Top-Favo-
riten gemeldet haben. re

Rosenheimer
Stadtmeister
gesucht

SQUASH ................................

Die Kombination von Body-
building/Fitnesssport und
Strongman-Länderkampf im
Kultur- und Kongresszent-
rum Rosenheim ließ bei den
Zuschauern zu keinem Zeit-
punkt Langeweile aufkom-
men. Im Gegenteil, das Pub-
likum wurde von einem Hö-
hepunkt zum nächsten mit-
gerissen. Erstmalig im Wett-
kampf wechselten sich drei
Bodybuilding/Fitnessklassen
mit fünf Strongman-Diszipli-
nen ab.
Den Strongman-Länder-

kampf Deutschland-Öster-
reich gewann die deutsche
Mannschaft, die mit den Top
Vier der Rangliste angetreten
war: Andreas Altmann, Raf-
fael Gordzielik, Dennis
Kohlruss und Sebastian
Kraus. Sie konnten sich je-
weils knapp vor den Öster-
reichern durchsetzen, die mit
dem Strongman-Champions-
League-Gesamtsieger Martin
Wildauer, Nemo Tasic, Ma-

nuel Comper und Michael
Votter erbitterten Widerstand
leisteten.
Zur fantastischen Atmo-

sphäre trugen auch die bei-
den lokalen Teams bei. Team
Transformer Gym Rosenheim
ging mit Veronika Haberl,
Ramona Findling, Arlens
Schemmer, Konstantin Bog-
ris, Michele Mignone und
Hans Markl an den Start,
Team Fitgiant Großkaroli-
nenfeld setzte sich aus Anna
Zirngibl, Kerstin Wisniewski,
Dominik Fortkord, Dominik
Hermann und Thomas Wald-
häusl zusammen.
Im Classic Bodybuilding

gewann Dominik Hermann
vom Team Fitgiant Großka-
rolinenfeld. Die Bikiniklasse
konnte Zülal Güres vom All
Stars Leistungszentrum
Augsburg für sich entschei-
den. In der offenen Männer-
klasse siegte Waldemar Zim-
belmann von der Clox Fit-
nesswelt in Gießen. re

Ländervergleich ging
an das deutsche Team

STRONGMAN ..................................................................................................

Sieg über Österreich bei Bewerb in Rosenheim

Deutschland war im Strongman-Ländervergleich stärker.

Die Handballherren des ESV
Rosenheim gewannen ihr
Auswärtsspiel beim ESV
Freilassing deutlich mit
29:21. Die Inntaler lagen zur
Halbzeitpause bereits mit
17:10 vorne und auch in der
zweiten Spielhälfte geriet die
Rosenheimer Führung nicht
mehr in Gefahr.
Von Beginn an dominier-

ten die Gäste die Partie. Neu-
zugang Sven Herweh parier-
te im Rosenheimer Tor mehr-
fach glänzend und die Ball-
gewinne nutzten seine Vor-
derleute konsequent zu
schön herausgespielten Tref-
fern. Nach gut zehn Minuten
lag die Mannschaft von Spie-
lertrainer Basti Staniszewski
bereits mit 9:3 in Führung.
Anschließend wurde das
Spiel hektischer, technische
Fehler im Angriff führten auf
beiden Seiten zu mehrfachen
Ballverlusten. Der ESV Frei-
lassing verkürzte auf 6:10
und blieb bis zum 9:13 in
Schlagdistanz.
Nach dem Seitenwechsel

schaffte es der Aufsteiger
nicht mehr, die Rosenheimer
Führung in Gefahr zu brin-
gen. Im Angriff gingen die
Gäste in der zweiten Spiel-
hälfte zu fahrlässig mit ihren
Torchancen um, mehrfach
verhinderte der gute Freilas-
singer Torhüter hundertpro-
zentige Torchancen. Ab der
45. Minute wechselte Spie-
lertrainer Basti Staniszewski
munter durch und alle Ro-
senheimer Spieler erhielten
Einsatzzeiten.
Am Ende besiegte der ESV

Rosenheim den ESV Freilas-
sing deutlich mit 29:21. Er-
folgreichste Werfer für den
ESV Rosenheim waren Stier-
le (10), Senftner (6), Sand-
bichler (5), Schubert und
Riebel (je 4). re

Deutlicher Sieg
für den ESV
Rosenheim

HANDBALL ...............................

In der Frauenfußball-Landes-
liga besiegte der TuS Bad
Aibling den MTV Diessen
vor 150 Zuschauern mit 3:0.
Beide Mannschaften schenk-
ten sich von Anfang an
nichts und es gab gleich auf
beiden Seiten Chancen. Bad
Aibling hatte zunächst drei-
mal Glück bei Eckbällen, als
die Kopfbälle des MTV Dies-
sen am Tor vorbei gingen.
Dann konnte die Aiblinger
Torhüterin Marina Höller ei-
nen Schuss über die Latte
lenken. Doch in der 17. Mi-
nute gingen die Kleeblättle-
rinnen in Führung: Alex
Ströbl schnappte sich den
Ball auf halblinks, zog in die
Mitte des Spielfeldes und ihr
Schuss aus 20 Metern schlug
unhaltbar im rechten Winkel
ein – ein absolutes Traumtor.
Dies war auch der Halbzeit-
stand.
Bad Aibling erhöhte nach

dem Wechsel den Druck
nach vorne und übernahm
nun komplett des Spielge-
schehen. Chancen der Gäste
waren nun Mangelware. In
der 78. Minute folgte die
2:0-Führung für die Gastge-
berinnen. Ein scharfe Her-
eingabe vom rechten Flügel
konnte die wiederum sehr
starke Theresa Eder ins Tor
der Gäste weiterleiten. Und
dann war es erneut Theresa
Eder, die den Ball nach einer
Ecke im Tor der Gäste unter-
brachte. Dies war der Treffer
zum verdienten 3:0-Heimsieg
über den Tabellenführer. Mit
diesem Sieg übernahmen die
Damen aus Bad Aibling nun
selbst die Tabellenführung in
der Landesliga Süd.
Am Sonntag reisen die

Aiblinger Damen nach Kauf-
beuren. Abfahrt ist um 11.45
Uhr am Sportgelände in Wil-
ling. re

Nach Heimsieg:
TuS Bad Aibling
nun Spitzenreiter

FRAUENFUSSBALL .........

Am ersten Spieltag der
Schach-Regionalliga Süd-Ost
empfing der SK Bruckmühl
die Gäste aus Ilmmünster.
An gleicher Stelle im Vorjahr
mussten die Mangfalltaler ei-
ne 1:7-Niederlage einstecken
– so ging man mit gemischten
Gefühlen an die acht Bretter,
zumal auch diesmal nur das
Saisonziel Klassenerhalt aus-
gegeben werden konnte.
Doch diesmal konnte

durch Partiegewinne von An-
dreas Bergerhoff, Schlicht-
mann und Stoffel sowie ei-
nem Remis von Wilhelm bis
zur letzten noch laufenden
Partie alles offen gehalten
werden. Hier konnte Probst
mit großartiger Endspieltech-
nik in objektiv schlechterer
Stellung den vollen Punkt

einfahren, so dass es zu ei-
nem Überraschungserfolg
von 4,5:3,5 kam.
Das gleiche Ergebnis

konnte die Reserve beim TV
Altötting erzielen. Als Auf-
steiger in die Kreisliga konn-
te somit ein wichtiger Sieg
für das Selbstvertrauen er-
zielt werden. Es gewannen
die Talente Limbrunner und
Gnettner sowie Friedsam
und Lenzen. Remis erreichte
Huber am Spitzenbrett.
Bruckmühl 3, Aufsteiger in

die A-Klasse, konnte bei
Dorfen 2 nur eine 3,5:4,5-
Niederlage mitbringen. Es
gewannen Paul und Domin-
kovic, Remis spielten Wil-
fried Stark und Alexander
Bergerhoff sowie Markus
Müller. re

Erfolgreicher Saisonstart
Sieg für den SK Bruckmühl in der Regionalliga


